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Oelde, 21. August 2019 

 

 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Klimavorbehalt für Oelde 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Knop, 
 
wir bitten Sie, den folgenden Beschlussvorschlag auf die Tagesordnung der 
kommenden Ratssitzung zu setzen: 
 
Der Rat der Stadt Oelde beschließt, künftige Entscheidungen grundsätzlich unter 
Klimavorbehalt zu treffen, um an der Erreichung der kommunalen, nationalen und 
internationalen Klimaziele mitzuwirken.  

Auch Entscheidungen der laufenden Verwaltungstätigkeit sollen dem Klimavorbehalt 
unterliegen. 

 
Begründung:  

Ziel des Klimavorbehaltes ist es, dass sich Politik und Verwaltung konsequent für die 
Erreichung der Klimaschutzziele und die Eindämmung des Klimawandels einsetzen, 
indem künftige politische Entscheidungen daran gemessen werden sollen, ob sie 
dem Klima schaden oder nützen.  

Die Einhaltung der beschlossenen verbindlichen Ziele des Pariser Klimaschutz-
abkommens aus 2015 - insbesondere die Einhaltung des 1,5° C Zieles - ist nur durch 
außerordentliche Anstrengungen zu erreichen.  

Der Weltklimarat hat bereits eine Erhöhung der globalen Durchschnittstemperatur um 
1° C dokumentiert. Sogenannte Kipppunkte sind bereits erreicht. Der aktualisierte 
IPCC Report (AR5) und der Anfang August veröffentlichte Sonderbericht über Klima-
wandel und Landsysteme (SRCCL) zeigen eine dramatische Entwicklung, die zu 
sofortigem Handeln auffordert. 

Auch die aktuelle Fridays for Future Bewegung argumentiert gemeinsam mit vielen 
Wissenschaftlern und spricht aus, was uns allen schon lange bewusst ist: 

B90/Die Grünen, Carl-von-Ossietzky-Str. 11, 59302 Oelde 

 
An den Bürgermeister der Stadt Oelde 
Herrn Karl-Friedrich Knop 
 
Ratsstiege 1 
59302 Oelde 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
im Oelder Stadtrat 

 
Barbara Köß 
Carl-von-Ossietzky-Straße 11 
59302 Oelde 
Tel. 02522/62204 
Email: bkoess@outlook.com 



2 
 

 
 

Es ist Zeit zu handeln: Der Mensch hat bereits einen Klimawandel mit irreversiblen 
Folgen verursacht.  
 
Extreme Wetterereignisse wie lange Trockenperioden, Starkregen und Hitze setzen 
nicht nur der Vegetation und unserem Wald massiv und sichtbar zu, sondern 
beeinträchtigen zunehmend unser gewohntes gesellschaftliches Zusammenleben. 
Die bereits ergriffenen Maßnahmen in Oelde sind positiv zu bewerten, reichen aber 
nicht aus. 

 

Mit freundlichen Grüßen        

 
 
 
 
Barbara Köß  
(Fraktionssprecherin) 
 


